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3.   Checklisten IKS 

3.12 Soziale Wohlfahrt  

 

Bezirk/Gemeinde:  

Rechnungsjahr:  

Prüfungsdatum:  

Visum:  

1 Prüfungsziel 

 Der ausgewiesene Aufwand ist rechtmässig genehmigt, korrekt und periodengerecht verbucht. Die 

Kredite werden zweckentsprechend verwendet. Die finanziellen Ansprüche des Gemeinwesens sind 

nach den gesetzlichen Bestimmungen vollständig, richtig und fristgerecht gegenüber Bund, Kanto-

nen, Bezirken, Gemeinden und Privaten geltend gemacht sowie korrekt und periodengerecht ver-

bucht worden. 

2 Prüfungsgrundlagen 

 Gesetzliche Grundlagen: 

- BG über die Zuständigkeit für die Unterstüt-

zung Bedürftiger (ZUG; SR 851.1) 

- Gesetz über die Sozialhilfe (ShG, SRSZ-Nr.  

380.100) 

- Sozialhilfeverordnung (ShV, SRSZ-Nr.  

380.111) 

- Gesetz über Inkassohilfe und Bevorschus-

sung von Unterhaltsbeiträgen für Kinder 

(SRSZ-Nr. 380.200) 

- Organigramm 

- Kompetenzregelungen 

- Handbuch für Sozialhilfe des Kantons Schwyz 

- SKOS-Richtlinien 

- Empfehlungen des Regierungsrates zu den SKOS 

Richtlinien (RRB 747/2005) 

- Beschreibung Arbeitsabläufe 

-       

 

 

 

 

 

 

 

3 Prüfungshandlungen Prüfungsergebnis 

 Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) prüft den Finanzhaushalt und hat vorwiegend Geschäfte 

zu prüfen, die finanzielle Konsequenzen für die Gemeinde mit sich bringen. Um dies auch im Sozial-

bereich tun zu können, ist ein gewisses Mass an Akteneinsicht nach dem Grundsatz „Akteneinsicht 

nur dort, wo nötig“ unabdingbar. 

Die RPK hat jedoch nicht die Aufgabe, die Geschäfte der Fürsorgebehörde im Einzelfall materiell zu 

prüfen. Die nachfolgenden Prüfhandlungen beziehen sich demnach vordringlich auf die Prozesse 

und ob diese korrekt ablaufen; Einsicht in Einzelfälle ist nur im Zusammenhang mit dem Prozessab-

lauf vorgesehen. 

Beispiele möglicher Prüfpunkte: 

- wie wird garantiert, dass im Falle von Heimeinweisungen unter mehreren fachlich richtigen Mög-

lichkeiten stets nach der wirtschaftlich Günstigsten gesucht und platziert wird? (nicht aber: weshalb 

ist der Klient AB in die teure Anstalt XY eingewiesen worden?) 

- erfolgt die Berechnung des Klientenbudgets nach Checkliste? (nicht: weshalb fährt CD stets noch 

sein Auto?) 

weitere Beispiele verfehlter Kontrollen: 

- weshalb und in welcher Höhe wird den Klienten ein Weihnachtsgeld ausbezahlt? (ist gemäss 

SKOS-Richtlinien ein Ermessensentscheid der zuständigen Behörde). 
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 Allgemeines Prüfungsergebnis 

3.1 Bestehen Leistungsvereinbarungen für die Dienstleistungen wie 

persönliche Sozialhilfe, Alimenteninkasso- und/oder Bevorschus-

sung?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.2 Existieren Stellen- oder Prozessbeschriebe / Checklisten (Füh-

rungsgrundlagen) zu den Aufgaben des Beratungs- und Verwal-

tungspersonals?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.3 Werden die Aufwendungen und Erträge periodisch überwacht? 

Budget, Vorjahr usw.?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.4 Werden bei nicht erklärbaren Abweichungen bei Aufwand und Er-

trag die notwendigen Massnahmen rechtzeitig getroffen?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.5 Kritische Durchsicht der Kontendetails im Hauptbuch.       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       
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 Ist für jede Buchung ein Beleg vorhanden?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

 Stimmt der Auszahlungsbetrag mit der Verfügung überein?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

 Sind die Belege richtig kontiert und verbucht?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

 Sind die Belege ordnungsgemäss visiert?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.6 Ist die Qualitätssicherung sichergestellt? (Checklisten, Prozessab-

läufe, Aktenvisum, soziale Anlaufstellen bezeichnet)       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

 Ertrag  
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3.7 Entsprechen die Erträge den gestellten Rechnungen?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.8 Sind die Erträge richtig erfasst?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.9 Sind die Erträge vollständig erfasst?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.10 Ist sichergestellt, dass alle Rückerstattungen vollständig eingefor-

dert und kontrolliert werden (Bsp: Ansprüche nach ZUG, Sozial-

versicherungsansprüche, Familienrechtliche Unterhaltsbeiträge 

usw.) Besteht dafür eine Checkliste?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

 Aufwand  

3.11 Sind die Kompetenzen gemäss Rechtsgrundlage (z.B. Kompe-

tenzregelung) eingehalten?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 



   

 

 Version September 2023 Seite 5 

3.12 Werden Abrechnungen materiell kontrolliert (Rechtsgrundlagen, 

Verträge, Vereinbarungen etc.)?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.13 Sind die Aufwendungen durch das Budget abgedeckt? 

(Kreditkontrolle auch für gebundene Ausgaben)       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

 Sozialhilfe  

3.14 Werden die (Erst-)Abklärungen auf Vollständigkeit und Korrektheit 

kontrolliert? (Checkliste vorhanden)       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.15 Werden die Dossiers der Sozialhilfebeziehenden übersichtlich ge-

führt und sind sie verschlossen aufbewahrt?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.16 Ist ein EDV-System mit einem Passwortschutz installiert und funk-

tioniert es?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       
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3.17 Finden interne Kontrollen bei Sozialhilfefällen durch eine Zweitper-

son (Vieraugenprinzip) statt?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.18 Werden Abtretungserklärungen für Beiträge der Krankenkasse, 

Taggelder der Arbeitslosenversicherung, SUVA, Frauenalimente, 

Lohnabtretungen u.a. eingeholt und korrekt wieder aufgehoben? 

      

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.19 Wird die Anspruchsberechtigung für Sozialhilfe in zweckmässiger 

Periodizität überprüft? (Beschlüsse zeitlich befristet)       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.20 Ist die Quote des entdeckten Sozialmissbrauchs bekannt und wer-

den die Fälle geahndet? (Strafanzeige)       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.21 Wird bei vermutetem Missbrauch externe Hilfe in Anspruch ge-

nommen? (z.B. Sozialinspektor)       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       
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3.22 Werden Sozialhilfeausgaben bar ausbezahlt? 

(Empfehlung: Barverkehr aus Sicherheitsgründen möglichst auf 

ein Minimum reduzieren)       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.23 Werden die Barauszahlungen visiert und vom Empfänger quittiert? 

      

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.24 Erfolgen elektronische Auszahlungen in geeigneter Periodizität? 

      

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.25 Bestehen ausschliesslich Kollektivzeichnungsberechtigungen? 

      

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.26 Wird die Verwandtenunterstützung bei allen Sozialhilfebeziehen-

den abgeklärt?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       
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3.27 Ist der Übergang der Daten aus den EDV-Programmen im Bereich 

der allgemeinen Fürsorge in die Buchhaltung der Finanzabteilung 

zweckmässig organisiert?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.28 Wird die vollständige und korrekte Verbuchung der Beträge in der 

Buchhaltung der Finanzabteilung kontrolliert?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.29 Erfolgen die Saldoabstimmungen mit der Hauptbuchhaltung perio-

disch?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.30 Ist das Mahn- und Betreibungswesen (zeitlich und personell) 

zweckmässig organisiert?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       
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 Alimentenbevorschussung  

3.31 Ist die Ausrichtung von Alimentenbevorschussungen zweckmässig 

organisiert? (z.B. Entscheid innerhalb Monatsfrist)       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.32 Werden die Gesuche für Alimentenbevorschussung mit dem Be-

rechnungsblatt der Ausgleichskasse kontrolliert?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.33 Entspricht die Höhe der Bevorschussung den gerichtlich oder ver-

traglich festgelegten Unterhaltsbeiträgen?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.34 Wird der maximale Auszahlungsbetrag (Grenzwert einfache Wai-

senrente) eingehalten?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.35 Entspricht der Auszahlungsindex dem aktuellen Stand?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       
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3.36 Sind über die Bevorschussung Beschlüsse der Fürsorgebehörde 

erlassen worden?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

 Inkassohilfe  

3.37 Ist das Mahn- und Betreibungswesen (zeitlich und personell) 

zweckmässig organisiert?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.38 Werden die Beiträge periodengerecht verbucht?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.39 Entspricht die Rückerstattungsquote bei der Alimentenbevor-

schussung den erwarteten Vorstellungen?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.40 Wird die Inkassohilfe und Alimentenbevorschussung eingestellt, 

bzw. von der Gemeinde gelöst, wenn der Zahlungspflichtige seine 

Beiträge ordentlich leistet?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

 Beiträge an Kanton und Dritte  
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3.41 Werden die Abrechnungen kontrolliert?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.42 Ist die Schnittstelle zur Finanzabteilung geregelt?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

3.43 Sind die Kontrollen ausreichend und zweckmässig?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

 Risikobeurteilung  

3.44 Zusätzliche Prüfungshandlungen aus Risikobeurteilung?       

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  n/a 

Beilagen:       

 

 

 

 

 

 

 

4 Feststellungen  

       

 

 

 

 

 

 

 

5 Fazit  
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5.1 Abschliessende Beurteilung  

       

 

 

 

 

 

 

 

 

5.2 Feststellungen für die Berichterstattung 

 

 

 

 

 

 

 

 ja  nein  

Feedback / Fragen an das Amt für Finanzen zur Checkliste: www.sz.ch/rpk 
 

https://che01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.sz.ch%2Frpk&data=05%7C01%7CAidan.Uebelmann%40bdo.ch%7Ccef3dcda99674483c5b608da851658e8%7C880a79fec93e4143b972dca563afc136%7C0%7C0%7C637968628261066704%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=W6cP2SYEbm6eIij2bXWSWYCL07a2e9q78ptsd4fV8Sw%3D&reserved=0

